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Mit den Themenfeldern der Mehrsprachigkeit und des Erlernens 
bzw. der Praxis von Schriftsprachen befassten sich in den letzten 
Jahren mehrere Bände der Zeitschrift OBST (zuletzt „Alphabetisie-
rung in der Zweitsprache Deutsch“ (OBST 77/2010)).

In den Studien des vorliegenden Bandes rücken weder die Pers-
pektiven von DaZ noch die des bilingualen Sachfachunterrichts 
in den Mittelpunkt, wenn Fragen der Mehrsprachigkeit und 
Mehrschriftigkeit diskutiert werden. Auch geht es nicht um 
das Sprachenlernen im Sinne von Fremdsprachen und ihrer 

Didaktik. Vielmehr siedeln die ForscherInnen die zu untersuchende sprach-
liche Heterogenität in der Schule innerhalb eines Kontinuums zwischen Herkunftssprachen 

und Partnersprachen an. Sowohl die biographisch bedingte lebensweltliche Verankerung von Sprachen bei 
Lernenden als auch die Nutzung der jeweils vorhandenen sprachlichen Ressourcen und ein entsprechender 
Ausbau der sprachlichen Repertoires stehen somit im Fokus dieser Studien.
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